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Amtliche Bekanntmachungen

MITTEILUNGSBLATT 
DER GEMEINDE 
JOHANNESBERG

ORTSTEILE: OBERAFFERBACH · STEINBACH · RÜCKERSBACH · BREUNSBERG · JOHANNESBERG

Jede Stimme zählt! Bitte gehen Sie wählen!  
Die Europawahl am 09. Juni 2024  

Briefwahlunterlagen 
Briefwahlunterlagen und Wahlscheine können grundsätzlich nur bis zum Freitag, den 07. Juni 2024, 18:00 Uhr, im 
 Rathaus Johannesberg, Bürgerbüro Oberafferbacher Straße 10A, 63867 Johannesberg, schriftlich oder mündlich (nicht 
aber telefonisch) beantragt werden. Das Bürgerbüro ist hierzu auch am Freitag, den 07. Juni 2024 zwischen 16:00 Uhr 
und 18:00 Uhr zusätzlich geöffnet. 
Auf die Bekanntmachung über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse und in die Erteilung von Wahlscheinen im Mit-
teilungsblatt Nr. 20/2024 vom 16.05.2024 wird diesbezüglich verwiesen. Unter anderem besteht, z.B. bei nachgewie-
sener plötzlicher Erkrankung die Möglichkeit, auch noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, die Unterlagen zu beantragen. 
Am Samstag, den 08. Juni 2024 ist das Bürgerbüro von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt. 
Am Wahlsonntag ist das Rathaus ab 08:00 Uhr besetzt.  
Bitte beachten Sie, dass der Antrag (z.B. auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungsbriefes) vom Antragsteller 
 unterschrieben sein muss und die Unterlagen einem Dritten unter anderem nur dann ausgehändigt werden dürfen, 
wenn dies auf dem Antrag vermerkt wurde. 
Abgabe Briefwahlunterlagen 
Der rote Wahlbriefumschlag muss spätestens am Wahlsonntag, 09.06.2024 um 18.00 Uhr im Rathaus eingegangen sein. 
Dankeschön an alle Wahlhelfer*innen 
Die Gemeinde Johannesberg bedankt sich bei allen Wahlhelfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz und wünscht eine 
gute Wahl. 
Wahllokale am Sonntag:  
Die Wahllokale sind am Sonntag von 08.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Ihr zuständiges Wahllokal finden Sie auf Ihrem 
 Wahlbenachrichtigungsbrief. Hier finden Sie nochmal alle Wahllokale in unserer Gemeinde.  

Stimmbezirk / Sonderwahlbezirk                                                       Wahlraum                                               
  Nr.                            Abgrenzung                              Bezeichnung und genaue Anschrift             barrierefrei ja / nein 

0001                      Stimmbezirk 0001                           Mühlberg-Grundschule Turnhalle:                            ja 
                   Johannesberg / Oberafferbach             Adam-Fell-Str. 5, 63867 Johannesberg 
0002                    Stimmbezirk 0002 –                         Mühlberg-Grundschule Turnhalle:                            ja 
                   Johannesberg / Oberafferbach             Adam-Fell-Str.5, 63867 Johannesberg 
0003                     Stimmbezirk 0003 -                                 Alte Schule Breunsberg:                                 nein 
                                   Breunsberg                              Frankenstr. 47, 63867 Johannesberg 
0004                     Stimmbezirk 0004 -                               Alte Schule Rückersbach:                                nein 
                                 Rückersbach                          Hörsteiner Str. 19, 63867 Johannesberg 
0005                     Stimmbezirk 0005 -                                  Alte Schule Steinbach:                                   nein 
                                    Steinbach                           Steinbacher Str. 25, 63867 Johannesberg
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 
 
Heinz Baum (in Vertretung) 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 
% 06021/3485-21 
baum@johannesberg.de 

Ann-Kathrin Burkl 
Sekretariat / Vorzimmer, 
Obstbaumpatenschaft,  
Öffentlichkeitsarbeit 
% 06021/3485-15 
Zimmer 3 
burkl@johannesberg.de 

Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
Rentenversicherung, Pflegelotsin (nur nach 
Terminvereinbarung, auch online möglich) 
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 
 
Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 
% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 

Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 
% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 
% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Flügel 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
fluegel@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Florian Weis 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
weis@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Raiffeisenbank Aschaffenburg  
BIC: GENODEF1AB1 · IBAN: DE44 7956 2514 0201 8710 13

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr und dauert bis zum 
nächsten Tag 8.30 Uhr. Während dieser 24 
Stunden ist die betreffende Apotheke ohne 
 Unterbrechung dienstbereit. 

Freitag, 07. 06. 2024: easyApotheke Main 
Park Center, Mainaschaff, Am Glockenturm 
1, Tel. 06021/580110 und Engel-Apotheke, 
Aschaffenburg, Lamprechtstr. 1, Tel. 06021/ 
22506 

Samstag, 08. 06. 2024: Mohren-Apotheke 
am Herstallturm, Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 7, Tel. 06021/24810 

Sonntag, 09. 06. 2024: Linden-Apotheke, 
Schöllkrippen, Holzgasse 1, Telefon 06024/ 
1530 und Platanen-Apotheke, Aschaffen -
burg, Platanenallee 19, Tel. 06021/24282 

Montag, 10. 06. 2024: Apotheke im Elisen -
palais, Aschaffenburg, Elisenstr. 28, Telefon 
06021/398870 und St. Nikolaus-Apotheke, 
Goldbach, Aschaffenburger Str. 76, Tel. 
06021/53942 

Dienstag, 11. 06. 2024: Röntgen-Apotheke, 
Aschaffenburg, Am Dreispitz 17, Tel. 06021/ 
87301 und Rosen-Apotheke, Haibach, Alois-
Wenzel-Str. 3, Telefon 06021/61888 

Mittwoch, 12. 06. 2024: Johannes-Apotheke, 
Johannesberg-Oberafferbach, Kettelerstr. 4, 
Telefon 06021/424240 und Schwanen-
Apotheke, Aschaffenburg, Landingstr. 2, Tel. 
06021/22240 

Donnerstag, 13. 06. 2024: Löwen-Apo -
theke, Karlstein-Großwelzheim, Kahler Str. 
19, Telefon 06188/990205 und St. Josef-
Apotheke, Aschaffenburg, Dämmer Tor 6, 
Tel. 06021/412704 

Freitag, 14. 06. 2024: Apotheke am 
Schlösschen, Alzenau-Michelbach, Schloss- 
str. 26, Telefon 06023/7272 und Strauß-
Apotheke, Aschaffenburg, Herstallstr. 14, 
Tel. 06021/22096 

Samstag, 15. 06. 2024: Kreuz-Apotheke, 
Schöllkrippen, Aschaffenburger Str. 11,  
Tel. 06024/1071 und Strietwald-Apotheke, 
Aschaffenburg-Strietwald, Hasenhägweg 
27, Tel. 06021/424406 

Sonntag, 16. 06. 2024: Franken-Apotheke, 
Stockstadt, Frankenstr. 24, Tel. 06027/7400; 
Rats-Apotheke, Aschaffenburg, Althofstr. 
15, Tel. 06021/95871 und Markt-Apotheke, 
Mömbris, Im Markthof 5, Tel. 06029/1379

Apotheken-Notdienst
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Umwelt- 
ecke

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 

Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 

Restmüll: 
Dienstag, 11. 06. 2024 
Dienstag, 25. 06. 2024 

Biomüll: 
Montag, 17. 06. 2024                               
Montag, 01. 07. 2024 

Gelbe-Sack-Sammlung 
Montag, 24. 06. 2024 

Papiertonnen-Sammlung 
Mittwoch, 03. 07. 2024 

Grünabfall-Sammlung 
Mittwoch, 16. 10. 2024 

Problemabfall-Sammlung 
Mittwoch, 06. 11. 2024                             
14.30 – 18.30 Uhr im Bauhof 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                   16.00–19.00 Uhr 
Samstag                         9.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 

Grünabfalldeponie –  
Öffnungszeiten in der Sommerzeit   
Donnerstag, 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 

Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 

Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  

Nutzen Sie auch die MyMüll App! 

Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  

Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  

Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

 

Vollzug der Gutachterausschussverord-
nung; 
Festlegung der Bodenrichtwerte zum  
01. Januar 2024 
Der Gutachterausschuss des Landkreises 
Aschaffenburg hat die Bodenrichtwertzonen 
zum Stichtag 01.01.2024 gemäß § 196 Bau-
gesetzbuch flächendeckend beschlossen.  
Diese und die festgestellten Bodenricht-
werte für die Nutzungen Acker-, Grünland 
und Forst (mit Aufwuchs) stehen unter der 
Internetseite http://www.bodenrichtwerte. 
bayern.de/ oder auch unter www.geopor-
tal.bayern.de/bayernatlas (weiter „Thema 
wechseln“, „Planen und Bauen“, „Boden-
richtwerte“) kostenfrei zur Einsicht zur Ver-
fügung. 
Auf das Recht, von der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses Auskunft über die 
Bodenrichtwerte zu verlangen (§ 196 Abs. 3 
Satz 2 BauGB) wird hiermit hingewiesen. 
Schriftliche Anfragen sind gebührenpflichtig 
und können an die Geschäftsstelle des 
 Gutachterausschusses, gerne auch per 
Mailnachricht an die Adresse Gutachteraus-
schuss@lra-ab.bayern.de gerichtet werden. 
Die Bodenrichtwertfeststellung wird hiermit 
gemäß § 12 Abs. 2 der Gutachterausschuss-
verordnung – BayGaV ortsüblich bekannt 
gemacht. 
Die für den Bereich der Gemeinde Johan-
nesberg erstellten Ortspläne mit den Boden-
richtwertzonen können einen Monat lang (in 
der Zeit vom 10. Juni 2024 bis zum 09. Juli 
2024) im Rathaus Johannesberg, Bürger-
büro/Bauamt, Oberafferbacher Straße 10A, 
63867 Johannesberg während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Für die 
Einsichtnahme ist ein Termin unter der Tele-
fonnummer 06021/348532 zu vereinbaren. 
 
 

 

Im Auftrag der Deutschen Telekom erfolgt 
der Ausbau des Glasfasernetzes in folgen-
den Straßen: Am großen Acker, An der 
Hardt, Gelnhäuser Straße, Sudetenland-
straße, Im Gründchen, Am Honigacker, 
 Uhlandstraße, Goethestraße, Schillerstraße, 
Friedenstraße, Spessartstraße, Teilweise: Jo-
hannesstraße, Marienstraße und Kilianstraße 
Die Baufirma ist angehalten die Anwohner 
kurzfristig per Wurfsendung über den Zeit-
raum zu informieren. 
Informationen zum gesamten betroffenen 
Ausbaugebiet finden Sie unter: https://www. 
johannesberg.de/internet-und-telefonversor-
gung/ 
Bei Fragen können Sie die zuständige Tief-
baufirma Pamukci Bau, Herrn Osman Pa-
mukci unter Tel. 0177/212 96 83 oder E-Mail: 
info@pamukci-bau.de erreichen. Außerdem 
können Sie sich im Rathaus unter info@jo-
hannesberg.de sowie unter der 06021/3485-
0 erreichen oder Sie wenden sich direkt an 
die kostenfreie Telekom-Glasfaser-Service-
nummer 0800 / 22 66 100 bzw. an den 
nächsten Telekom-Shop 
(www.telekom.de/terminvereinbarung). 
 
 

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt bis: 

17.05.2024 
Reisepässe beantragt bis: 19.04.2024 

Bauamt

Informationen zum  
Breitbandausbau der Telekom

Passamt

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben. 
 
 

 

Die Gemeinde Johannesberg weist darauf 
hin, dass Eigentümer bzw. Mieter von 
Grundstücken, Hecken, Bäume und Sträu-
cher an der Grenze zu öffentlichen Verkehrs-
flächen so anzupflanzen bzw. zu pflegen 
haben, dass die Sicherheit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt wird. Es ist leider immer 
wieder festzustellen, dass teilweise die 
Zweige des Bewuchses entlang der Straßen 
und Wege in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinreichen und den Verkehr behindern. 
Kreuzungen und Einmündungen sind 
schlecht einsehbar. Fuß- und Radwege wer-
den durch unkontrolliert wucherndes Grün 
immer schmaler. Straßenlampen und Ver-
kehrszeichen sind oft durch privates Grün 
zugewachsen. Dieser „Wildwuchs“ beein-
trächtigt sowohl die Verkehrssicherheit als 
auch die Orientierung aller Verkehrsteilneh-
mer. 

Als Grundstückseigentümer sind Sie ver-
kehrssicherungspflichtig. Sie haften für 
 Unfälle und Schäden, die durch Überwuchs 
Ihrer Begrünung entstehen können. Daher 
sollten Sie im Interesse der Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer folgende Hinweise be-
achten: 

• Über den Fahrbahnen ist ein Bereich von 
4,50 m Höhe und über den Geh- und 
 Radwegen von 2,50 m Höhe freizuhalten 
(Lichtraumprofil), damit Fahrzeuge bezie-
hungsweise Fußgänger und Fahrradfahrer 
die öffentlichen Straßen entsprechend ihrer 
Bestimmung nutzen können. 

• Die Büsche und Bäume in der Nähe von 
Straßenlaternen sind so zu schneiden, 
dass der Lichtaustritt gewährleistet ist und 
keine Schäden an den Beleuchtungskör-
pern (zum Beispiel bei Sturm) entstehen 
können. 

• Eigentümer von Eckgrundstücken haben 
ihre Bepflanzungen an Straßenkreuzungen 
und Einmündungen so zurückzuschnei-
den, dass in einem Bereich ab 0,80 m 
Höhe die Sicht nicht versperrt wird und 
somit ein Sichtdreieck (= das Sichtfeld, das 
dem Verkehrsteilnehmer zur Verfügung 
steht, wenn er von einer untergeordneten 
in eine übergeordnete Straße einbiegen 
möchte) für Autofahrer vorhanden ist. 

• Hecken entlang von Gehwegen und Fahr-
radwegen sind so zurückzuschneiden, 
dass die gesamte Breite dieser Wege von 
den Fußgängern und Fahrradfahrern ge-
nutzt werden kann. Bitte sorgen Sie dafür, 
dass Pflanzen, die in Gehwege und Stra-
ßen hineinragen, zurückgeschnitten und 
störende Äste und Ranken entfernt wer-
den. 

• Auch abgestorbene Äste in den Bäumen 
müssen entfernt werden, damit niemand 
durch herunterfallendes Astwerk verletzt 
werden kann. 

• Sorgen Sie dafür, dass Verkehrszeichen 
 einschließlich Straßennamensschilder frei 
einzusehen sind. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung dan-
ken wir Ihnen.  

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Bäumen;  
Hecken und Sträuchern
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Wer innerhalb der Ortsteile der Gemeinde 
Johannesberg oder aus den Ortsteilen 
Breunsberg, Johannesberg, Oberafferbach, 
Rückersbach und Steinbach nach Mömbris 
oder Glattbach mit dem Bus fährt, kann 
einen günstigen Sondertarif nutzen. Der Ge-
meinderat hat in Absprache mit der VAB in 
seiner Sitzung vom 08.12.2020 beschlossen 
die Fahrkartenpreise höher zu subventionie-
ren. Damit ergeben sich für Sie günstigere 
Preise beim Fahrkartenkauf.  

Ein Einzelfahrschein kostet für Erwachsene 
1,00 Euro und für Kinder 0,50 Euro. 

Die Tageskarte kostet für Erwachsene 2,00 
Euro und für Kinder 1,00 Euro.  

Der Fahrschein kann direkt im Bus erworben 
werden.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Servicenummer 06024-655-0 der KVG 
sowie unter www.kvg-bahn.de und www. 
vab-info.de.  

Das SONDERTARIFTICKET ist ein Angebot 
welches von Ihrer Gemeinde Johannesberg 
finanziert wird.  

Allseits eine gute Fahrt wünscht  
Ihr 1. Bürgermeister Peter Zenglein 

 

 

 

Mit dem Johannesberger Einkaufsbus des 
Mehrgenerationenhauses können Sie immer 
freitags von 09.00-11.00 Uhr die Einkaufs-
märkte am Dämmer Tor besuchen. 

Der Unkostenbeitrag pro Fahrt beträgt 1 
Euro (Hin- und Rückfahrt 2 Euro). 

• Holen und Bringen direkt an der Haustür  

• Telefonische Anmeldung bis zum Vortag 
des gewünschten Mitfahrtages von 
 Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr unter der 
Telefonnummer: 06021/9014853.  

Allseits eine gute Fahrt wünscht  
Ihr 1. Bürgermeister Peter Zenglein

Bus-Sondertarifticket

Mobil ohne eigenes Fahrzeug  
mit dem Einkaufsbus des  
Mehrgenerationenhauses

 

Die Gemeinde Johannesberg betreibt mit 
der Taxi-Funk GmbH, Aschaffenburg, ein 
Anrufsammeltaxi (AST).  
Jeder Johannesberger Bürger hat hier die 
Möglichkeit zu den unten aufgeführten 
 Zeiten von Johannesberg nach Aschaffen-
burg oder zurück mit dem Taxi zum Fahr-
preis von 4,50 Euro pro Person/Fahrt zu 
fahren.  
Fahrscheine sind hierzu im Bürgerbüro er-
hältlich.  
Die Anmeldung für das Taxi muss min-
destens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit 
unter der Telefonnummer: 06021/23555 
vorgenommen werden.  
A) Tägliche Fahrzeiten Montag bis Sonn-

tag: 
a) Das Anrufsammeltaxi fährt täglich 

nach Aschaffenburg zum Hauptbahn-
hof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 19.30 
Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
19.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
19.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 19.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 19.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi täglich direkt zu 
Ihrem Wohnort in Johannesberg und in 
den Ortsteilen um 21.00 Uhr, 23.00 Uhr 
und 01.00 Uhr.  

B) Zusätzliche Fahrzeiten an Sonn- und 
Feiertagen: 

a) Das Anrufsammeltaxi fährt zusätzlich 
an Sonn- und Feiertagen nach Aschaf-
fenburg zum Hauptbahnhof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 08.50 
Uhr und 12.30 Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
08.55 Uhr und 12.35 Uhr,  

Ergänzung zum Busfahrplan:  
Das Anruf-Sammel-Taxi (AST)

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
08.58 und 12.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 09.05 Uhr und 12.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 09.10 Uhr und 12.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi zusätzlich an 
Sonn- und Feiertagen direkt zu Ihrem 
Wohnort in Johannesberg und in den 
Ortsteilen um 11.00 Uhr und 17.00 Uhr.  

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-
innen im Bürgerbüro (Tel: 06021/3485-18) 
gerne zur Verfügung.  
 
 

 

Eine Benutzung ist ausschließlich zu fol-
genden Zeiten gestattet:  
Johannesberg unterhalb des Hortes und 
am Seles 
Montag-Freitag: 17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstags: 10.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntags: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Oberafferbach Am Oberwald und Rück-
ersbach Kolpingstr.  
Montag bis Freitag:  09.00 bis 22.00 Uhr  
Samstag und Sonntag: 09.00 bis 20.00 Uhr 
Wir freuen uns, wenn die gemeindlichen Ein-
richtungen rege genutzt werden, bitten 
 jeweils auf die Interessen der Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und stehen für Ihre 
Anregungen gerne zur Verfügung.  
Ansprechpartner hierfür im Rathaus ist Herr 
Nagel (Telefon 06021/3485-31). 
 
 

 

Die Gemeinde Johannesberg bietet allen 
verkaufsbereiten Eigentümern die Auf-
nahme ihrer bebauten/unbebauten 
Grundstücke in eine frei verfügbare Liste 
der in Johannesberg zum Verkauf stehen-
den Objekte an. 
Dies ist für die Eigentümer und interessierten 
Bewerber ein kostenloser Service der Ge-
meinde Johannesberg.  
Auf unserer Homepage www.johannes-
berg.de/bauplatz stellen wir zu jedem 
 gemeldeten Objekt ein kurzes Exposé zur 
Verfügung. Dieses können sich die Interes-
senten herunterladen und ausdrucken. 
Die Gemeindeverwaltung wird den Grund-
stückseigentümern die Bauplatz-/Wohn-
hausinteressenten mitteilen, damit sich 
diese direkt mit den Bewerbern in Verbin-
dung setzen können. 
Für die Eigentümer und Bewerber stehen die 
notwendigen Formulare auf der Homepage 
der Gemeinde zur Verfügung.  
Für Rückfragen steht Ihnen unser Herr Weis 
(E-Mail: weis@johannesberg.de, Telefon: 
06021/3485-32) gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Familienservicestelle des Bayerischen Ar-
beitsministeriums 

Bayerisches Staatsministerium  
für Arbeit, Sozialordnung, Familie  

und Frauen informiert

Bauplatzbörse der  
Gemeinde Johannesberg

Öffnungszeiten der Bolzplätze  
in der Gemeinde
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Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen 
Tel.: 0180/1233555 (bayernweit zum Ortstarif) 
Weitere Infos finden Sie auch unter 
http://www.stmas.bayern.de/familie/ser-
vice.htm 
 
 

 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
Wir helfen Ihnen – schnell, sicher und so, 
wie Sie es wollen 
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr kostenfrei 
erreichbar: Das Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ bietet Betroffenen erstmals die 
Möglichkeit, sich zu jeder Zeit anonym, kom-
petent, sicher und barrierefrei beraten zu 
 lassen. Die Mitarbeiterinnen stehen hilfe-
suchenden Frauen vertraulich zur Seite und 
leiten sie bei Bedarf an die passenden Un-
terstützungsangebote vor Ort weiter. Damit 
deckt das neue Angebot einen gesellschaft-
lichen Bedarf und übernimmt eine wichtige 
Lotsenfunktion für Betroffene, Familienange-
hörige, Freundinnen und Freunde sowie 
Fachkräfte. 

Kostenlose Rufnummer: 
08000 116 016 

Warum gerade ich? Ist es vielleicht meine 
Schuld? Wie kann ich mich schützen? Was 
sage ich meinen Kindern? Und: Wer kann 
mir helfen? Fragen, die Sie aufwühlen. Fra-
gen, die Sie bisher vielleicht noch nieman-
dem gestellt haben. Fragen, auf die Sie eine 
Antwort suchen. Vielleicht sind Sie verängs-
tigt, hilflos, traurig oder auch wütend und 
voller Zorn. Was auch immer Sie spüren und 
welche Fragen Ihnen durch den Kopf schie-
ßen: Wir stehen Ihnen mit Rat und Unterstüt-
zung zur Seite. Wir wollen Ihnen Rückhalt 
geben – und die Gewissheit, dass Sie nicht 
allein sind. Mit dem Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen möchten wir Ihnen die Mög-
lichkeit geben, sich unmittelbar Unterstüt-
zung zu holen. Dafür sorgen unsere 
Beraterinnen, und das rund um die Uhr. 
Ihnen können Sie sich anvertrauen. 
Rufen Sie uns an, hören wir Ihnen erst ein-
mal nur zu. Eines ist uns dabei ganz wichtig: 
Sie bestimmen, was Sie uns erzählen, wie 
weit Sie gehen und was Sie vielleicht lieber 
für sich behalten wollen. Wir nehmen Sie, 
Ihre Situation und Ihre Fragen ernst. Unsere 
Erfahrung und unsere Einschätzung bieten 
wir Ihnen gerne an. Wenn Sie es möchten, 
vermitteln wir Ihnen Unterstützung in Ihrer 
Nähe. 
Wer berät mich am Hilfetelefon? 
Alle unsere Beraterinnen sind Fachkräfte, die 
gut ausgebildet und erfahren sind. Ihre Ge-
sprächspartnerin beim Hilfetelefon ist also 
gut auf Ihren Anruf vorbereitet und kann 
während des Telefonats auf Ihre persönli-
chen Bedürfnisse eingehen. Sollten Sie sich 
entschließen, bei uns anzurufen, werden Sie 
stets mit einer vertrauenswürdigen An-
sprechpartnerin verbunden. Eines ist uns 
dabei ganz wichtig: Sie müssen uns nichts 
erzählen, was Sie nicht wollen. Wir richten 
uns ganz nach Ihren Bedürfnissen. Im Ge-
spräch bestimmen Sie den Ton und die Ge-
schwindigkeit. 
 
 

 

Schnelle Hilfe bei seelischen Nöten 
Krisennetzwerk Unterfranken nimmt 
seine Arbeit auf – Gebührenfreie Telefon-
Nummer 

Das Bundesamt für Familie und zivil-
gesellschaftliche Aufgaben informiert

Krisennetzwerk Unterfranken

Seit 1. März 2021 gibt es das „Krisennetz-
werk Unterfranken“. Über die gebührenfreie 
Telefonnummer 0800 / 655 3000 erhalten 
Betroffene, aber auch deren Angehörige 
 sofort und unbürokratisch Unterstützung. 
Zunächst ist dieses vollkommen neue Hilfs-
angebot werktags von 8:00 Uhr bis 23:00 
Uhr erreichbar. Im Laufe des Jahres wird das 
Krisennetzwerk dann erweitert, um am Ende 
rund um die Uhr und an sieben Tagen die 
Woche erreichbar zu sein. 
Jeder Mensch kann in eine seelische Not-
lage geraten – unabhängig von seinem Alter, 
seinem Geschlecht, seiner Herkunft oder 
seinem Beruf. Trauerfälle, Existenzverluste, 
Ehekonflikte, Überforderung, Krankheit oder 
auch Einsamkeit können ein Grund für eine 
emotionale Krise sein. Dann kommt es da-
rauf an, jemanden zu finden, der Rat weiß. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kri-
sennetzwerks helfen professionell, zeitnah, 
kostenlos und unbürokratisch.  
Das Angebot des Krisennetzwerks Unter-
franken umfasst daher eine telefonische Be-
ratung über die Leitstelle des Bezirks, 
vermittelt aber bei Bedarf auch ambulante 
und stationäre Unterstützungsangebote und 
bietet die Möglichkeit aufsuchender Krisen-
hilfe durch ausgebildete Fachkräfte vor Ort. 
Hierzu kooperiert der Bezirk Unterfranken 
mit den Trägern der freien Wohlfahrtspflege. 
Alle Infos dazu auf https://www.bezirk-unter-
franken.de/hilfen/soziale-dienste/21234.Kri-
sennetzwerk-Unterfranken.html oder unter 
www.krisendienste.bayern 
 
 

 

Nicht die Täter, sondern die Opfer stehen 
für uns im Mittelpunkt. 
Wir werden stets versuchen, auf Ihre Bedürf-
nisse einzugehen. 
Sie sind Opfer einer Straftat geworden 
und brauchen Hilfe? 
Mit dieser Seite möchten wir Ihnen die Kon-
taktaufnahme mit uns erleichtern. Sollte es 
für Sie unangenehm sein, mit einem Mann 
über das zu sprechen, was Ihnen passiert 
ist, nehmen wir darauf selbstverständlich 
Rücksicht. Wir werden dann ein Gespräch 
mit einer Mitarbeiterin der Außenstelle er-
möglichen. 
Der WEISSE RING hat wie alle Außenstellen 
des Vereins kein "festes Büro". Daher finden 
unsere Beratungen nach Absprache in einer 
für Sie angenehmen Umgebung statt. Auch 
hier gilt der Grundsatz: wir richten uns ganz 
nach Ihnen. Eine Mitgliedschaft beim WEIS-
SEN RING ist nicht erforderlich, um Hilfe 
durch den Verein zu erhalten. 
Auch bei Fragen zur Arbeit des WEISSEN 
RINGS, bei Interesse an einer ehrenamtli-
chen Mitarbeit oder Unterstützung sowie für 
Fragen zu Veranstaltungen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung: Auch für ein persönli-
ches Gespräch stehen wir zur Verfügung. 
Kontakt Außenstellenleitung:  
Wolfgang Schwarz Aschaffenburg  
(Stadt + Kreis) 
Telefon: 06021/367699; Website: aschaffen-
burg-bayern-nord.weisser-ring.de;  
E-Mail: aschaffenburg@mail.weisser-ring.de 
 
 

 

Täter-Opfer-Ausgleich - außergerichtliche 
Konfliktregelung 
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet Geschä-
digten und Beschuldigten einer Straftat 
(Körperverletzung, Sachbeschädigung, 

Weisser Ring

Hilfe zur Selbsthilfe e.V. informiert 

Diebstahl, Beleidigung u. A.) die Möglichkeit, 
mit Hilfe einer neutralen Vermittlerin den 
Konflikt außergerichtlich zu regeln und den 
verursachten Schaden wieder auszuglei-
chen. 

Dieses Angebot richtet sich an Jugendliche 
und an Erwachsene, an Beteiligte von Kon-
flikten, die sich vor der Tat nicht kannten, 
sowie an Beteiligte, die in engem Kontakt 
zueinander stehen (Familienangehörige, 
Freunde, Nachbarn, Mitschüler, Arbeitskol-
legen…) 

Jeder hat einen rechtlichen Anspruch auf 
einen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) 
und kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbst-
hilfe e.V.“ melden. 

Da ein direkter, persönlicher Kontakt mit 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, kön-
nen Gefühle wie Angst, Wut, Ärger geäußert 
und somit auch besser verarbeitet werden. 
Der Beschuldigte wird mit der Tat und deren 
Folgen konfrontiert und hat die Möglichkeit, 
Verantwortung für sein Verhalten zu über-
nehmen. Der Geschädigte erfährt den Ur-
sprung des Konflikts und kann Einfluss auf 
die Wiedergutmachung nehmen. Die Wie-
dergutmachung/Ausgleich kann von einer 
Entschuldigung, über gemeinnützige Arbeit, 
eine Spende, bis hin zu Schadensersatz- 
oder Schmerzensgeldzahlungen reichen. 
Der Ausgleich wird von den Konfliktbeteilig-
ten „ausgehandelt“ und soll von beiden Sei-
ten getragen werden (win-win-Lösung). Die 
allparteiliche Vermittlerin unterstützt beide 
Seiten dabei. 

Betroffene können sich auch an den Verein 
wenden, bevor eine Anzeige erstattet wird. 

Zur Beantwortung weiterer Fragen oder zum 
Besprechen Ihres speziellen Falles stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen des Vereins „Hilfe 
zur Selbsthilfe e.V.“ gerne zur Verfügung. 
Tel: 06021-29135, www.Hilfe-zur-Selbst-
hilfe-ab.de 

 

 

 

Die Bayerische Bauordnung enthält in Art. 
46 Abs. 4 die Verpflichtung, Wohnungen in 
den Schlafräumen, Kinderzimmern und Flu-
ren die zu Aufenthaltsräumen führen, mit 
Rauchwarnmeldern auszustatten. Weitere 
Hinweise finden Sie unter: https://www.stmi. 
bayern.de/sus/feuerwehr/brandschutztipps/i
ndex.php 

 

 

 

Einsatz von Düngemitteln 

Der Einsatz von Düngemitteln in der Land-
wirtschaft und auch in privaten Gärten ist 
eine Grundvoraussetzung für die Boden-
fruchtbarkeit und Versorgung der Pflanzen 
mit Nährstoffen.  

Es kommt jedoch auf das richtige Maß an. 
Ein sparsamer Umgang und eine an den 
Pflanzenbedarf angepasste Dosierung sind 
besonders wichtig. Nur so können negative 
Auswirkungen auf Böden, Gewässer, Klima 
und die Biodiversität verhindert werden. 

Informationen zu den einzelnen Düngemit-
teln, deren Dosierung sowie einzelnen 
 Themen finden Sie unter: 

www.umweltbundesamt.de 

Umweltbundesamt informiert

Hinweise zur Rauchwarnmelder-
pflicht für Wohnungen
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Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 
ist auf allen Flächen, die nicht landwirt-
schaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzt werden, wie z. B. auf 
gepflasterten und anderweitig befestigten 
Wegen und Plätzen grundsätzlich verboten 
(§ 12 Absatz 2 Pflanzenschutzgesetz). 
Unerwünschte Kräuter und Gräser auf 
Wegen und Plätzen sollen thermisch oder 
mechanisch beseitigt werden.  
Unter thermischer Unkrautbekämpfung 
versteht man das Bekämpfen mit heißem 
Dampf/Wasser, dem Infrarot- oder Heißluft-
verfahren oder dem Abflammverfahren. 
Unter der mechanischen Unkrautbekämp-
fung versteht man die Bekämpfung mit 
 Wildkrautbürsten oder mit zinkenbewehrten 
Walzen, Stachelrotoren, Wildkrauteggen u. ä..  
Jede nicht erlaubte Anwendung eines Pflan-
zenschutzmittels, z. B. auf dem Gehsteig 
oder einer versiegelten Hoffläche, ist ein Ver-
stoß gegen das Pflanzenschutzgesetz und 
kann mit einem hohen Bußgeld geahndet 
werden. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter anderem auf der Seite der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft unter: 
https://www.lfl.bayern.de/ips/unkraut/13189
4/index.php. 
 
 

 

Dorfhelferinnen leisten Hilfe 
Die hauptamtlichen Dorfhelferinnen kommen 
in die Familie, wenn bei Krankenhausaufent-
halt der Mutter, Kuraufenthalt, Krankheit, 
Schwangerschaft, Entbindung, Schonung 
oder Todesfall, Kinder oder ältere Familien-
angehörige zu betreuen sind. Sie führen den 
Haushalt und helfen bei Schularbeiten, um 
bei Abwesenheit der Mutter das Unterneh-
men Familie zu meistern. Die katholischen 
Dorfhelferinnen sind für alle Familien da, 
auch für die Familien, die keine Landwirt-
schaft haben. Die Kosten des Einsatzes 
übernehmen nach Rücksprache die jewei-
ligen Krankenkassen, bis auf den üblichen 
Eigenanteil.  
Die Einsätze werden vom Maschinenring 
Untermain e.V. vermittelt. 
Einsatzleitung: 
Sandra Lang, Telefon 06024 1083 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ob Großbrand, Blindgänger-Fund oder 
mögliche Verunreinigung des Trinkwassers – 
die Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landkreises Aschaffenburg können sich 
über mehr Sicherheit freuen. Der Landkreis 
führt als einer der ersten im Freistaat Bayern 
das kommunale Warn- und Informationssys-
tem „Katwarn“ ein. Ab sofort erhalten alle 
angemeldeten Bürgerinnen und Bürger 
 behördliche Warnungen vor Gefahrensitua-
tionen über eine Smartphone-App, per 
Short-Message-Service (SMS) oder E-Mail. 
Die Anmeldung bei dem vom Berliner Fraun-
hofer-Institut Fokus und der Versicherungs-

Das Warnsystem "Katwarn"

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Aschaffenburg  

informiert

Aus dem Umweltamt – Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln

kammer Bayern zur Verfügung gestellten 
System ist für Bürgerinnen und Bürger kos-
tenlos. 

In Gefahrensituationen wie etwa Großbrän-
den oder extremem Unwettern ist es wichtig, 
betroffene Menschen gezielt über die Gefahr 
zu informieren. Mit dem Start des Warn- und 
Informationssystems „Katwarn“ geht der 
Landkreis Aschaffenburg einen wichtigen 
Schritt in diese Richtung: „Katwarn“ versorgt 
die Einwohnerinnen und Einwohner ab sofort 
über eine App oder per SMS oder E-Mail mit 
behördlichen Warnungen durch die Feuer-
wehrleitstelle Landkreises. Alle „Katwarn“-
Warnungen sind postleitzahlengenau und 
enthalten wichtige Verhaltenshinweise. Zum 
Beispiel: „Großbrand – Warnung der Feuer-
wehr, gültig ab sofort, für PLZ xyz, öffent-
liche Plätze verlassen, Fenster geschlossen 
halten.“ Zusätzlich erhalten Nutzer der „Kat-
warn“-App deutschlandweite Warnungen 
über „extreme Unwetter“ durch den Deut-
schen Wetterdienst (DWD). 

Und so kann man sich bei „Katwarn“ an-
melden 
„Katwarn“ als Smartphone-App: Die „Kat-
warn“-App gibt es kostenlos für iPhones und 
Android-Smartphones. Sie ist kompatibel 
mit dem iPhone (ab iOS 5) sowie mit allen 
gängigen Android-Smartphones (ab Version 
2.3.3). Innerhalb der mit „Katwarn“ versorg-
ten Landkreise und kreisfreien Städte bietet 
die „Katwarn“-App ortsbasierte Warnungen 
und Verhaltenshinweise zum aktuellen 
Standort und zusätzlich zu zwei frei wähl-
baren „Postleitzahl-Gebieten“. Diese Aus-
wahl kann zu jeder Zeit aufgehoben, 
angepasst und bei Bedarf ausgeschaltet 
werden. 

„Katwarn“-Warnungen per SMS und op-
tional E-Mail:  
SMS-Anmeldung an die Service-Nummer 
0163 / 7 55 88 42: 
• für Warnungen per SMS: „Katwarn 12345“ 

(für das Postleitzahlengebiet 12345) 
• für Warnungen per SMS und E-Mail: „Kat-

warn 12345 hans.mustermann@mail.de“ 
(für das Postleitzahlengebiet 12345) 

• Abmeldung: „Katwarn aus“ 
Außer den üblichen SMS-Gebühren des Mo-
bilfunkanbieters für die einmalige SMS-An-
meldung bei „Katwarn“ – und 
gegebenenfalls für die Um- bzw. Abmeldung 
– ist der Warndienst kostenfrei. 

• Es werden nur Postleitzahlen innerhalb der 
aktiven „Katwarn“-Gebiete berücksichtigt 
(Übersicht unter www.katwarn.de). Außer-
halb dieser Gebiete versendet „Katwarn“ 
keine Warnungen. 

• „Katwarn“ per SMS-/ E-Mail berücksichtigt 
nur eine Postleitzahl pro Handy. Die An-
gabe einer E-Mail-Adresse ist optional. 

„Katwarn“ ersetzt nicht die lokalen Anwei-
sungen von Behörden, Polizei oder Einsatz-
kräften. Ihnen ist weiterhin unbedingt Folge 
zu leisten. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage www.katwarn.de. 
 
 

 

Kennen Sie schon die öffentlichen Bücher-
schränke in unserer Gemeinde? Für alle Le-
seratten, oder die es noch werden wollen 
können hier Bücher ausgeliehen, mitgenom-
men oder abgegeben werden.  
Wir freuen uns über Ihren regen Austausch!  
Die Bücherschränke befinden sich:  
- im alten Beichtstuhl in der Pfarrkirche 
- am TEO Supermarkt  
Ihr Büchereiteam 

Bücherschränke in der Gemeinde

 

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, 
 Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Johan-
nesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für 
 Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe nicht zuständig. 

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein 
Telefon: 06023 / 9710-0 
www.fwspessartgruppe.de 
Härtegrad des Leitungswassers  
(Stand Januar 2023): 
Härtebereich mittel: 2,21 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 12,4°dH) 
 
 

 

Rattenbekämpfung  
Der Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Kahlgrund lässt in dem Zeitraum vom 
13.05.2024 bis voraussichtlich 28.06.2024 
im Gebiet der Gemeinden Hösbach, in den 
Ortsteilen Feldkahl und Rottenberg, sowie in 
Blankenbach, Johannesberg, Kleinkahl, 
Krombach, Mömbris, Schöllkrippen, Som-
merkahl und Westerngrund eine Rattenbe-
kämpfung in der Abwasserkanalisation 
durchführen. 
Die Arbeiten werden von der Schädlings-
bekämpfungsfirma Bertram GmbH aus 
 Konken durchgeführt. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit eine 
Belegung auf ihrem Privatgrundstück durch-
führen zu lassen. 
Hierzu melden Sie das betroffene Grund-
stück bei der Firma Bertram. 
Telefon 0174/3444177, oder E-Mail r.wul-
kesch@bertramhygiene.de 
Die Leistung wird Ihnen anschließend durch 
die Firma Bertram GmbH in Rechnung ge-
stellt. 
Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an den Geschäftsleiter Herr Rosenber-
ger, Tel. 06029/998377, oder an den Be-
triebsleiter Herr Ritschel, Tel. 06029/995526. 

Hinweise zur Vorbeugung gegen den Rat-
tenbefall 
Rattenbefall löst in der Bevölkerung Unruhe 
und Unbehagen aus. 
Ursachen für den Rattenbefall können unter 
anderem folgende sein: 

➢ Lebensmittelreste, die über die Spüle und 
Toilette entsorgt werden 

➢ wilde Müllablagerungen 
➢ falsch angelegte und betriebene Kom-

posthaufen 
➢ übermäßige Fütterung von Tieren 
➢ überquellende Mülltonnen 

Jeder Bürger kann mithelfen die Ursachen 
für den Rattenbefall so gering wie möglich 
zu halten. Deshalb bitte keine Lebensmittel-
reste über die Spüle oder über die Toilette 
entsorgen, die Komposthaufen vorschrifts-
mäßig betreiben und keine wilden Müllabla-
gerungen durchführen.

Zweckverband Fernwasser -
versorgung Spessartgruppe

Zweckverband Abwasser -
beseitigung Kahlgrund
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Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  

und auf dem Parkplatz 
Pop-Up-Bude für den Johannes-
berger Markt. 
Wer dort verkaufen möchte und kei-
nen eigenen Stand hat, kann sie 
gerne kostenlos mieten. Bei Inte-
resse melden Sie sich bei Sozial-
koordinator Alexander Fuchs unter 
fuchs@johannesberg.de

Dämmerschoppen 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr  

im MGH Zum Lamm  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 
Außerdem bieten wir unsere 
 leckeren Kuchen und Torten  

zur Abholung an. 

 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  
Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten  
 
 

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Jeden ersten Freitag im Monat von 15.00 
Uhr - 17.00 Uhr im MGH Café. Anmeldungen 
mindestens zwei Tage zuvor bei: 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de  
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert – für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im MGH-Cafe.  
Anmeldungen mindestens zwei Tage vorher 
bei Andrea Bück, Aschaffenburg, Leiterin 
Lohnsteuerhilfeverein „Steuerring“,  
Tel. 06021/4424100 oder  
E-Mail andrea.bueck@steuerring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  
 
 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Beratungen

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

 

Das MGH braucht dringend einen neuen 
Bus, da der blaue VW-Bus in die Jahre ge-
kommen und defekt ist.  

Eine Neuanschaffung kostet den Verein 
 „Lebens(t)räume e.V.“ rund 30.000 Euro; das 
schaffen wir nur mit vielen Spenden mit dem 
Verwendungszweck "Bus" auf das Konto 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51  
BIC: GENODEF1AB1. 

Der MGH Bus fährt fast täglich Senioren und 
Menschen, die nicht mobil sind, zu unseren 
Angeboten und Aktivitäten. Er ist in unserer 
Arbeit nicht mehr weg zu denken. Wir 
 fördern somit die Teilhabe der älteren 
 Generation, schaffen Möglichkeiten der Ge-
meinschaft und verhindern dadurch Verein-
samung. 

Vielen lieben DANK!  
Ihr Team des Mehrgenerationenhauses 
 Johannesberg  
 
 

 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  

Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Aktuelles

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Öffnungszeiten: 
dienstags     18.00 – 22.00 Uhr 
freitags         17.00 – 22.00 Uhr 
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 
Tel.: 06021- 628 06 32 
Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. 
Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 
Aktuelles: 
Unser Biergarten ist wieder geöffnet! 
Freitag, 14.06.24 Auftaktspiel 
Deutschland - Schottland.
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Johannesberger Einkaufsbus 

Unser Einkaufsbus fährt wieder! 
Immer freitags von 09.00-11.00 Uhr zum Dämmer Tor. 

Bitte unter 06021 – 901 48 53 anmelden. 
Gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen.

Das Mittagessen für Senioren und 
andere Hungrige jeden Dienstag 

um 12.00 Uhr für 8,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Am Dienstag 11.06.2024 gibt’s 
Leberkäs’ mit Kartoffelsalat.

Mittag Essen
 

Fr, 07.06.24        08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

So, 09.06.24       11.00-12.00 Uhr    Bücherei 
                           14.00-17.00 Uhr    MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 

Mo, 10.06.24      08.30-09.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann                                    
(Kurs momentan leider ausgebucht) 

                           10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 
                           18.00-19.00 Uhr    Yoga für Männer 

Di, 11.06.24        08.00-11.00 Uhr    Dienstagsfrühstück 
                           10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           12.00-14.00 Uhr    Mittagessen für Senioren & andere Hungrige 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 
                           16.30-18.00 Uhr    4er-Treff 

Mi, 012.06.24     13.00-14.15 Uhr    Gedächtnistraining für den Alltag - VHS 
                           15.00-17.00 Uhr   Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                           15.30-16.30 Uhr    Chor 
                           15.30-17.00 Uhr   Bücherei 
                           18.45-20.00 Uhr    Yoga – VHS 
                           20.15-21.30 Uhr    Hatha Yoga - VHS 

Do, 13.06.24       08.00-11.00 Uhr    Frühlingsfrühstück 
                           10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           10.00-12.00 Uhr    Krabbelgruppe 
                           14.45-15.45 Uhr    Musikfüchse 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 

Wochenplan

 
 
 
 
 
 

 

 
Mühlberg-Fest: 
Die Vorbereitungen zur Sicherheitswache am 
Mühlberg-Fest sind im Vollen Gange. Wer 
noch einen Dienst übernehmen kann, melde 
sich bitte bei Eva Dahlheimer, Danke! 
Bitte zu den jeweiligen Veranstaltungen via 
A-Pager anmelden und pünktlich erschei-
nen! 
Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs---
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht! 
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in Johan-

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

nesberg... nur mit euch haben ehrenamtliche 
Feuerwehren eine Zukunft. 

Altpapiersammlung: 
nächster Sammeltermin Samstag, 
08.06.2024 
Bitte diesen Termin jetzt schon vormerken! 

Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
nächster Termin: 
15.06.2024, 09.00 – 11:00 Uhr 
Ansprechpartnerin Feuerfunken:  
Bianca Muckenschnabl, kinderfeuerwehr@ 
feuerwehr-johannesberg.de 

Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie Helfen! 

Unser Spendenkonto 
Bankverbindung: Sparkasse Aschaffenburg 
Kontoinhaber:  
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.  
IBAN: DE77795500000005037486 
BIC: BYLADEM1ASA 

Die Feuerwehr Johannesberg:  
Wir sind auch im Jahr 2024 366 Tage, 24 
Stunden für Sie da: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

 
 

 
 

Wir suchen: 
Kursleitungen (w/m/d) 
- Kursleitung für Eltern und Kind Turnen als 

Vertretung in Kleinkahl 
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutschkur-
sen. 

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach. 

Praktikanten (w/m/d) 
Ab sofort 
Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 
Auf folgende Veranstaltung möchten wir 
besonders hinweisen: 
Kapellenkonzert – Dou Doucement im Rah-
men des Besuches der Partnergemeinde 
aus Kochanowice, So. 23.06. 17 Uhr 
Ein paar ausgewählte Highlights: 
Sa. 08.06. 
English – A2/B1 – Schnupper Workshop 9 Uhr 
Sa. 24.08 
Korbflechten: Kreative Handarbeit für Ein-
steiger! 14 Uhr 
Wanderungen 
Sa. 08.06. 
Kraft-Wanderung mit tollem Ausblick (K)  
10 Uhr 
Fr. 14.06. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr 
Sa. 22.06. 
Vollmondnacht an der Sternberger Panora-
maplatte (K) 20.30 Uhr 
Mi. 10.07. 
Feierabendwanderung Rückersbacher 
Schlucht (K) 18 Uhr 
So. 21.07. 
Menschengemachte Natur? Artenvielfalt am 
Wiesbüttmoor (K) 10 Uhr 
Sa. 27.07. 
Sportwanderung ca. 25 km auf dem 7-Grot-
ten-Weg (K) 07.45 Uhr 

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.
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Präsenzkurse: 
Fr. 07.06. 
Yoga und Achtsamkeit für Kinder von 7 bis 
12 Jahren 15.30 Uhr 
Di. 11.06. 
Fotografie-Grundkurs 19 Uhr 
Sa. 22.06. 
Erste-Hilfe-Ausbildung (K) 08 Uhr 
10-Fingerschreib-Trainingsprogramm  
10.30 Uhr 
Sa. 29.06. 
Erste-Hilfe am Kind – Kindernotfälle (K) 08 Uhr 
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehal-
ten! 
 
 

 

Klimaschutzmanagement 
Kostenfreies Online-Angebot der Ener-
gieberatung des VerbraucherService 
 Bayern in Kooperation mit dem Klima-
schutzmanagement Landkreis Aschaffen-
burg 
Bitte beachten: 
Der Vortrag zum Thema Heizungstausch 
wurde um einen Tag, auf Montag, den 10. 
Juni 2024 auf 19.00 Uhr vorverlegt. Der 
neue Termin ist bereits auf der Homepage 
des VerbraucherService Bayern veröffent-
licht, Anmeldungen können vorgenommen 
werden. 
Mo., 10. Juni, 19.00 - 20.30 Uhr 
Online-Vortrag: Heizungstausch 2024 - 
Vorgaben, Fristen, Förderung 
Mit der Novellierung des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) zum 01. Januar 2024 gelten 
neue Regelungen für den Austausch von be-
stehenden Heizungen. Ist Ihre Heizung von 
einer Austauschpflicht betroffen? Und wenn 
ja, welche Alternativen zu Ihrer bestehenden 
Heizungsanlage sind möglich und sinnvoll? 
Welche staatlichen Fördermittel gibt es? 
Diese und weitere Fragen werden im Rah-
men des Vortrags von dem Energieberater, 
Herrn Christian Winterhalter, beantwortet. 
Persönliche Fragen können im Anschluss an 
den Referenten gerichtet werden. 
Anmeldung 
Die Anmeldung für die Teilnahme an den On-
line-Vorträgen bzw. -Sprechstunden erfolgt 
über das Internetportal des VerbraucherSer-
vice Bayern: 
Link: https://bildung.verbraucherservice-
bayern.de/ 
Klimavortrag am Spessart-Gymnasium Alze-
nau 
Mo., 17. Juni 2024, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Das ABC der Photovoltaik – Ein Vortrag 
mit Workshop-Charakter 
Mit dem Solarpotenzialkataster zur eigenen 
Photovoltaikanlage. Am 17.06. findet um 
19.00 Uhr in der Mensa des Spessart-Gym-
nasiums Alzenau ein Informationsabend zum 
Solarpotenzialkataster des Landkreises 
Aschaffenburg statt. Neben den Grundlagen 
der Photovoltaik erfahren Sie, ob und wie 
gut Ihr Hausdach für eine PV-Anlage geeig-
net ist. Der Referent erklärt Ihnen dabei die 
Nutzung des Solarpotenzialkatasters. Mit 
dem 2024 verbesserten Solarpotenzialka-
taster simulieren die Interessenten, live und 
digital, eine Solaranlage auf das eigene 
Dach. Spannend wird dann der Varianten-

Landratsamt Aschaffenburg

vergleich: Anlagengröße, Speichergröße, 
Kombination mit E-Auto oder Wärmepumpe 
etc.. Mitbringen sollten die Interessenten 
nach Möglichkeit ein eigenes Endgerät mit 
Internetzugang (Laptop oder Tablet) und die 
Höhe ihres Stromverbrauchs. Einzelne 
 Geräte können auch vor Ort bereitgestellt 
werden. In kleiner Runde können konkrete 
Vorhaben besprochen und weiterführende 
Fragen zum Thema Photovoltaik beantwor-
tet werden. Referent ist Andreas Hoos, 
 Klimaschutzmanager des Landkreises 
Aschaffenburg. 

Es erwarten Sie: 
• Grundlagen zur Solarstromnutzung 
• Kosten-Nutzen-Rechnung einer Photovol-

taikanlage auf dem Eigenheim 
• Photovoltaikanlage planen Schritt für 

Schritt 
• Einführung in das Internet-Tool "Solar-

potenzialkataster" mit individueller Pla-
nung (zum Mitmachen nach Möglichkeit 
ein eigenes Endgerät mit Internetzugang 
(Laptop, Tablet) mitbringen; einzelne Ge-
räte vor Ort vorhanden 

• Simulation einer PV-Anlage auf dem eige-
nen Dach – live und digital: Größe und 
Ausrichtung der Anlage, Kombination mit 
Batteriespeicher, E-Auto, E-Bike, Wärme-
pumpe etc. 

• Rechtliche Aspekte und Fördermöglichkei-
ten 

• Fragerunde nach dem Vortrag 

Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der Infoabend 
 findet im Rahmen der Klimavorträge der zer-
tifizierten Klimaschule Spessart-Gymnasium 
Alzenau statt. Mit freundlicher Unterstützung 
durch den Freundeskreis Spessart-Gymna-
sium Alzenau. 

Termin: 17.06.2024 
Uhrzeit: 19.00 bis 20.30 Uhr 
Ort:        Mensa des Spessart-Gymnasiums 

Alzenau, Brentanostraße 55, 63755 
Alzenau 

Energieberatungsangebot im Landkreis 
Aschaffenburg 
Sie planen Ihr Haus zu sanieren, um weniger 
Energiekosten zu bezahlen? Sie wollen die 
Heizung tauschen und dafür Förderung 
 bekommen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung 
kommt Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung 
gibt es Probleme mit Feuchte und Schim-
mel? Zu all diesen Fragen und vielen weite-
ren gibt Ihnen die Energieberatung des 
Landkreises Aschaffenburg in Kooperation 
mit dem VerbraucherService Bayern im 
KDFB e.V. (VSB) qualifizierte Auskunft und 
individuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. 
Die anbieterunabhängige Beratung findet 
 telefonisch, stationär an einem unserer 
 Energieberatungsstützpunkte oder - falls 
 erforderlich - bei Ihnen zu Hause statt. Das 
Beratungsangebot ist für die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis kostenfrei. Termin-
vereinbarung über das Klimaschutzmanage-
ment des Landkreises Aschaffenburg unter 
Tel. 06021 394-7030. 

Ansprechpartner im Landratsamt Aschaf-
fenburg 
Andreas Hoos 
Klimaschutzmanagement Landkreis Aschaf-
fenburg 
Telefon: 06021 394-7030 
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de 
Internet: www.klimaschutz-ab.de 

Rechtliche Grundlagen der Jugendarbeit 
Online-Schulung für Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter 
am Montag, den 08. Juli 2024, 19:00 – 
21:00 Uhr 

Der nächste Sommer kommt bestimmt und 
sicher auch wieder Zeltlager und Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Deshalb bietet 
der Kreisjugendring Aschaffenburg eine 
 Online-Fortbildung für Jugendleiterinnen, 
Jugendleiter und Interessierte an. 

Jugendleiterinnen und Jugendleiter über-
nehmen eine verantwortungsvolle Aufgabe 
und diese will gelernt sein, deshalb sollte 
rechtliches Grundwissen jeder Betreuerin 
und jedem Betreuer bekannt sein. 

Im Rahmen der Online-Schulung wird auf die 
Aufsichtspflicht eingegangen und Haftungs-
fragen geklärt.  

Die Fortbildung wird für ausgebildete und 
zukünftige Jugendleiterinnen und Jugendlei-
ter als Baustein zum Erwerb oder Verlänge-
rung der JULEICA (Jugendleiterinnen-/ 
Jugendleiter Card) anerkannt. Im Rahmen 
der Schulung können auch dazu Fragen ge-
stellt werden. 

Zielgruppe:   Jugendleiterinnen, Jugendlei-
ter und Interessierte 

Referentin:    Tasja Heeg 
Veranstalter: KJR Aschaffenburg  
Termin:          Montag, 08. Juli 2024 von 

19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Ort:                online über WebEx 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Anmeldung über: Update für deine Juleica - 
KJR Aschaffenburg (kjr-aschaffenburg.de) 
Weitere Informationen: 
Tasja Heeg; Referentin für Prävention und 
Bildung im Kreisjugendring Aschaffenburg; 
Kreisjugendring Aschaffenburg K.d.ö.R 
Auhofstraße 21; 63741 Aschaffenburg 
Büro.: 06021 / 394 – 4361 oder Handy: 0151 
/ 478 428 53 
E-Mail: tasja.heeg@kjr-aschaffenburg.de 
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de 

Sportlerehrung des Landkreises Aschaf-
fenburg 
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis 
Aschaffenburg e. V. ehrt der Landkreis 
Aschaffenburg jährlich erfolgreiche Sport-
lerinnen und Sportler für folgende Leistun-
gen: 
• Landesmeister, 
• Süddeutsche Meister, 
• Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen 

bei Deutschen-, Europa- und Weltmeister-
schaften und 

• Sportler/innen, welche einen nationalen 
Rekord erzielten oder in einer National- 
oder Olympiamannschaft standen. 

Pokalmeister werden nicht geehrt. 

Geehrt werden außerdem Schulmannschaf-
ten die Landesmeister wurden oder Platz 1 
bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaf-
ten erreichten. Es muss sich dabei um eine 
kreiseigene Schule handeln oder diese muss 
ihren Sitz im Landkreis haben. 
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sport-
verbände, Schulen und die politische Ge-
meinde. 

Die Anträge zur Ehrung können ausschließ-
lich online über die Links 
https://master.lra-ab.de/formcycle/form/ 
alias/1/Sportlerehrung/ 
https://master.lra-ab.de/formcycle/form/ 
alias/1/Mannschaftsehrung/ 
eingereicht werden.  

Die nächste Sportlerehrung findet am 
15.11.2024 in der Kultur- und Sporthalle Hai-
bach statt.  

Die Anträge für die diesjährige Ehrung müs-
sen bis spätestens 13. September 2024 ein-
gegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf die 
Ehrung besteht nicht.
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Das Landratsamt Aschaffenburg, Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement 
 informiert über eine Grundschulung für Le-
sepatenschaften 

Vorlesen ist (k)eine Kunst! – Grundschulung 
für ehrenamtliche Lesepatinnen und Lese-
paten 

Freitag, den 28.06.2024 von 14:30 bis 
18:00 Uhr im Landratsamt Aschaffenburg, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg  
Späterer Erfolg beim (Lesen-)lernen steht in 
großem Zusammenhang mit der frühen Er-
fahrung mit Büchern und Geschichten!  
Doch wie liest man gut und lebendig vor? 
Wie können leseferne Kinder erreicht wer-
den? In diesem Workshop werden kreative 
Möglichkeiten für Vorleseaktionen, sowie ak-
tuelle Buchtitel bis hin zur App vorgestellt. 
Die Grundschulung bietet die Möglichkeit, 
sich auf das Abenteuer „Vorlesen für Kinder“ 
vorzubereiten. 
Die Referentin Christine Kranz ist seit über 
30 Jahren im Bereich für Leseförderung für 
die Stiftung Lesen tätig.    
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldun-
gen bis zum 21.06.2024 telefonisch oder 
unter Veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern. de 
Für weitere Informationen stehen Ihnen die 
Ansprechpartnerinnen der Fachstelle Bür-
gerschaftliches Engagement gerne zur Ver-
fügung: Frau Dietz  Tel.: 06021 – 394 5117 / 
Frau Kunkel, Tel.: 06021 – 394 5118 oder E-
Mail: buergerengagement@Lra-ab.bayern.de  
 
 

 

Information zur rechtlichen Betreuung für 
Betroffene 
Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg bietet am, Mittwoch, 
12.06.2024 von 10.00 – 14.00 Uhr einen Be-
treuungstag für Personen an, die unter einer 
rechtlichen Betreuung stehen oder an einer 
solchen interessiert sind. 
Wie bekomme ich einen Betreuer? Welche 
Aufgaben hat er? Darf ein Betreuer alles be-
stimmen? 
Diese und andere Fragen können in einem 
pers. Gespräch beantwortet werden. 

Sozialdienst kath. Frauen e.V.  
Aschaffenburg

Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
 Telefonberatung. Gerne kann auch ein Alter-
nativtermin vereinbart werden. 
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806 
 
 

 

Ladesäule auf dem Kirchenparkplatz  
Es handelt sich um eine Ladesäule des Her-
steller Alfen Typ Eve Double PG-Line mit 2 
Ladepunkten. Jeder Ladepunkt kann gleich-
zeitig eine maximale Leistung von 11kW zur 
Verfügung stellen. 
Die Ladesäule kann jeder, der eine Ladekarte 
(von der AVG und extern) hat, verwenden. 
Wenn ein Fahrer eines E-Autos noch auf der 
Suche nach einer Ladekarte ist, kann er sich 
gerne über das Portal der AVG unter: 
https://stwab.service-now.com/avg? 
id=avg_csm_sc_cat_item&sys_id=3e1ccee8
dba0e3005a7a7cde3b961954 die Ladekar-
tefunktion freischalten lassen, wenn vorher 
die Stadtwerke Karte beantragt wurde. Soll-
ten weitere Rückfragen bestehen, kann man 
sich hierfür gerne an das Kundenzentrum 
der AVG unter Tel: 06021 391 333 und kun-
denservice@stwab.de wenden. 
Das sind die aktuellen Preise ab 01.06. 
2024: 
Für AVG-Energiekunden:  
AVG-Ladesäulen:         0,45 € 
Ladesäulen Dritter:      0,59 € AC/0,69 € DC 
DC Ionity und Ausland:0,79 € 
Laden per App oder QR-Code 
AVG-Ladesäulen:          0,55 € 
Um die Verfügbarkeit der Ladesäulen zu ver-
bessern führen wir ebenfalls ab 01.06.2024 
tagsüber von 08:00 bis 22:00 Uhr eine Blo-
ckiergebühr ein, wie sie inzwischen bundes-
weit üblich ist. Diese beträgt nach Ablauf 
von vier Stunden 10 ct./Minute für jede wei-
tere Minute und wird mit maximal 12,00 € je 
Ladevorgang berechnet. 
In der Ladekarte ist ein RFID-Chip integriert. 
Dieser ermöglicht die Freischaltung der 
 Ladesäule. 
Nach der Freischaltung müssen beide 
 Stecker, zum einen mit dem Auto und zum 
anderen mit der Ladesäule, verbunden wer-
den. 

AVG

Wenn der Ladevorgang beendet werden soll, 
einfach die Karte an die Säule (RFID-Symbol 
sichtbar) halten. Das Kabel wird entriegelt 
und kann entnommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

"Rund um Aschaffenburg" wurde ein ins-
gesamt 68 km langen Rundweg neu an-
gelegt, 
der im Himbeergrund, an der Menzenmühle 
und oberhalb von Glattbach Johannesberger 
Gemeindegebiet berührt. 
Der Naturpark Spessart lädt herzlich ein, 
diesen Rundweg in etwa 12 km langen Etap-
pen kennenzulernen: immer dienstags von 
17 bis 20 Uhr - von Startpunkten zu 
 Zielpunkten, die jeweils mit dem ÖPNV 
 erreichbar sind. Hunde können mit. Auf Ini-
tiative der Stadt Aschaffenburg konnte mit 
maßgeblicher Unterstützung des Naturparks 
Spessart und des Spessartbundes ein neuer 
68 km langer Wanderweg rund um Aschaf-
fenburg fertiggestellt werden. Naturparkfüh-
rer Tobias Schürmann bietet Führungen zu 
einzelnen Etappen dieses abwechslungsrei-
chen Weges an: am 11. und 18. Juni (Treff-
punkt jeweils 17.05 Uhr Bahnhalt Obernau - 
ab Aschaffenburg Hbf 16.54 Uhr) sowie  
9. und 16. Juli (Treffpunkt 17.15 Uhr 
 Haltestelle Glattbach Himbeergrund - ab 
Aschaffenburg Hbf/ZOB mit Bus 25 17.00 
Uhr) sowie am 23. Juli (17.00 Uhr ab Dörr-
morsbach - mit Bus 5 ab Hbf/ZOB.  
Anmeldung erbeten per WhatsApp/sms 
0170 634 636 0 oder spessart.schuer-
mann@gmail.com je 5 (Mitglieder Natur-
freunde Rückersbach frei) 
Zielhaltestellen ca. 20 Uhr mit Verbindung 
zum ZOB/Hbf 
11.6. ZOB/Hbf 
18.6. Dörrmorsbach ab 19.55 Uhr 
9.7. Mainaschaff/Kleinostheim 
16.7. Goldbach Spessartstr. ab 20.17 Uhr 
23.7. Kippenberg ab z.B. 20.01, 20.11,  
20.31 Uhr 

Naturpark Spessart

Je länger wir schweigen, desto mehr Mut wer-
den wir brauchen! 

Mit diesem Leitsatz von H. Cremer gründete sich am 16.05.2024 im 
Gasthaus Lamm unter dem Motto „Johannesberg ist bunt“ ein Bündnis 
für Demokratie und Bürgerrechte (das Main Echo berichtete am 
23.05.2024). 
Zu der ersten Aktion lädt das Bündnis Bürger und Bürgerinnen auf den Kirchplatz in Johannesberg ein am 
Sonntag, 23.06.2024 um 16 Uhr 

Zusammen mit Gemeinsam Grün, der Gemeinde Johannesberg und dem Mehrgenerationenhaus wird zu 
einem gemeinsamen Bekenntnis für unsere Demokratie und zu Achtung und Respekt im Miteinander auf-
gerufen.  
Die musikalische Umrahmung übernimmt Miriam Krausert.  
Im Mehrgenerationenhaus gibt es Kuchen und Getränke. 
Die Johannesberger Akteure kooperieren mit dem Bündnis „Aschaffenburg ist bunt“ und berufen sich auf 
dessen Selbstverständnis.  
Unterstützt wird die Aktion bereits von zahlreichen Unternehmen, Parteien und Vereinen. 
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Erinnerungsbilder des Heimat- und Geschichtsvereins Johannesberg 
»Fronleichnam um 1960/1961« 

In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes veröffentlichte der Heimat- und Geschichtsverein die Aufstellung 
über die in der Gemeinde gefeierten Kirchenfeste, die von Pfarrer Eckel 1709 niedergeschrieben und in der Jo-
hannesberger Chronik ausführlich dargelegt worden sind. 
Die Fronleichnams-Prozession (lateinisch: »Sollemnitas Sanctissimi Corporis et Sanguinis Christi« - Fest des al-
lerheiligsten Leibes und Blutes Christi«) führte über Oberafferbach (Backofen, Kriegerdenkmal) und Johannesberg 
(Kapellchen und Hl. Wendelinus). Sie endete mit dem Hochamt in unserer Pfarrkirche »Sankt Johannes Enthaup-
tung«. Dort bildete traditionsgemäß der feierliche lateinische Lob-, Dank- und Bittgesang »te deum laudamus« 
unter dem imponierenden Geläute der drei Kirchenglocken. 
Die Monstranz mit dem Allerheiligsten - beschirmt von einem Stoffbaldachin, dem »Himmel« - begleitete die Blas-
kapelle des damaligen Oberafferbacher Musikvereins. Auch Fahnenabordnungen der Johannesberger Vereine 
brachten sich ein und ein jeder hatte sein bestes Sonntagsgewand angezogen. 
Die vier Altäre stehen für die Berücksichtigung aller vier Himmelsrichtungen und die Zahl der Evangelisten Mat-
thäus, Markus, Lukas und Johannes. 

Prozession Höhe der herrlichen begrünten Pfarrhohle mit den 
Ministranten und der Feuerwehr sowie dem »Allerheiligsten«, 
getragen von Pfarrer und Dekan Adam Fell

Prozessionszug an der Oberafferbacher Straße mit Blick auf die 
teilnehmenden Männer im Sonntagsgewand

Fronleichnam auf der Oberafferbacher Straße, Höhe des späte-
ren Einkaufsgebäudes mit der KAB-Fahnenabordnung und der 
damaligen Pfadfinder, dem Musikverein sowie den Gläubigen.

Beeindruckende Teilnahme der Kommunionkinder
Blick auf die Kommunionbuben, Schulkinder mit den Vor-
beterinnen 

(Text und Bilder aus dem HGV-Archiv für den Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg: Michael Rosner)
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Ins Land der Franken fahren..... 
Der traditionelle Maiausflug der Senioren 60 plus führte dies-
mal bei bedecktem Himmel nach Würzburg zum Käppele zur 
Feier einer Maiandacht mit unserem Pf. Mödl. 
Die wunderschöne Wallfahrtskirche ist immer wieder einen Be-
such wert. 
Nach kleiner Wanderung erreichten wir den Schützenhof, mit 
herrlichem Blick über Würzburg, zum Mittagessen. Gestärkt 
und fröhlich ging es zurück zum Busparkplatz (Wer nicht laufen 
wollte, wurde mit dem Auto gefahren). 
Unser Fahrer Herr Franz, von Michels Busreisen brachte uns 
sicher und pünktlich zur Schiffsanlegestelle "Alter Kranen" in 
Würzburg. Die Sonne strahlte vom Himmel, nach kurzer War-
tezeit mit Blick auf die Festung, konnten wir mit dem Schiff 
"Astoria" unsere Fahrt nach Veitshöchheim beginnen und ge-
nießen. Einstimmige Meinung: schön! 
Dort angekommen, bot sich bei diesem herrlichen Wetter die 
Besichtigung des schönsten Rokokogartens Europas an. Dafür blieb noch eine knappe Stunde bis zur Abend-
einkehr im Ratskeller. Fast zu wenig Zeit für dieses Kleinod. Nach dem Abendbrot traten wir die Heimreise.an. 
Froh und dankbar für die schönen Stunden, aber auch müde vom Erlebten kamen wir gut zu Hause an. 

(Text und Bilder: Roswitha Imhof für die Seniorengemeinschaft)
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Ende des amtlichen Teils

Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn Alexey Gubin als Chorleiter für die Generations der Chorgemeinschaft Jo-
hannesberg gewinnen konnten. 
Die erste Probe hat sehr viel Spaß gemacht. Wir sind schon sehr gespannt darauf, was wir alles von ihm lernen 
können. 
Neugierige Sängerinnen und Sänger sind herzlich montags um 20:00 Uhr im Hort der Grundschule zu einer 
Schnupperstunde eingeladen. Es lohnt sich! Auf geht´s!  
Susanne Albert (Tel. 0160 3518154 oder albertsusanne@web.de) nimmt Dich gerne mit und gibt vorab Auskunft. 
Zum Fétè de la musique zur Mittsommernacht am Freitag. 21.06. kann man uns auch hören. 


